


HELLO AGAIN …
[...] Viel zu lang war die Zeit

Uh uh uh, uuh, ich sag nur hello again. [...]

Mit diesem sympathischen Songtext mit Ohrwurmgarantie von

Howard Carpendale möchten wir euch hier im Stadion an der

Spessartstraße nach der langen Winterpause willkommen heißen.

Die Soma hat es sich zur Aufgabe gemacht euch am heutigen Doppel-Derby-Spieltag,

mit einem Weißwurst-Frühschoppen zu begrüßen. Das Orga-Team sorgt wieder für

eine zünftige Atmosphäre, wo man die lange Winterpause zusammen Revue

passieren lassen kann und sich auf die kommende Spiele einstimmen kann.

#supersoma

Viel Zeit um wieder auf Betriebstemperatur zu kommen, bleibt den Aktiven Teams

nicht. Direkt um Punkte geht es in den beiden Derbys heute. Nur Testen wird die

Hirschl-Truppe gegen den TV Aschaffenburg bereits um 11:00 Uhr.

Als “frisch” rausgekommener Jugendspieler bekommt Lucas Stenger in der Rubrik

“Wem geheerst donn du?” heute eine Seite zur Vorstellung. Ob 1C Allrounder Simon

Leßmeister gut aus der Winterpause kommt, könnt ihr im beliebten

Kreisliga-Spieltagstippspiel Spieler vs. Fan nachlesen. Zum

Weisswurstfrühschoppen gibt es heute mal wieder ein passendes Bingo. Wir

wünschen viel Spaß beim schmökern.

NO MORE WORDS NEEDED
Überwintern an der Tabellenspitze? Es gibt Schlimmeres. Seit mittlerweile sechs

Spieltagen grüßt die Hildenbeutelelf von der Tabellenspitze der Kreisliga. Erster gegen

Dritter verspricht grundsätzlich immer viel Brisanz. Bachgauderby? no more words

needed… ! Das Hinspiel ist den ploimer Fans auf jeden Fall noch bestens in

Erinnerung: Bei Fritz-Walter-Wetter im August, waren beide Teams noch in der

Standortbestimmung für die Saison. Die 1A überraschte im Bachgaustadion in der

ersten Halbzeit mit einer gnadenlosen Effizienz vor dem Tor. In der zweiten Halbzeit

konnte die Hildenbeutel-Truppe auf lautstarken Support von Außen und von Innen auf

ein Abwehrbollwerk vor “Derby Raab” (Raab Raab…) zählen, welches die 1A bis heute

begleitet. Mit Blick auf die letzten Aufeinandertreffen, darf man auch heute ein enges

und knappes Spiel erwarten. Die Revanchegelüste der Gäste sind selbstredend. Den

letzten Heimsieg im Derby durfte die Fans vor 5 Jahren dank eines unvergleichlichen

Ralph Ostheimer-Freistoß bejubeln. Es wär mal wieder Zeit. Packen wir´s an!





ERST PAUSE, DANN PUNKTEN
Nur noch einmal Pause machen und dann geht es wieder um Punkte … Und wie!

Zwar hat die 1B in ihrer Liga sogar noch die meisten Spiele offen, trotzdem gönnen die

Ligaplaner der Hirschl-Truppe noch eine Pause. Diese nutzt sie; um geschlossen als

Mannschaft beim Weißwurst-Frühschoppen aufzulaufen. Richtungsweisend ist dann

kommende Woche die Auswärtspartie gegen die Landesliga Reserve aus Röllbach.

.

1C WILL DERBY GEWINNEN
Das Spitzentrio der B-Klasse IV ist mittlerweile in weite ferne gerückt, so dass den Jungs

von Coach Gerlach nur noch Außenseiterchance zugerechnet werden und vermutlich für

den Rest der Saison eher befreit aufspielen können. Nach einem Wechselbad der

Ergebnisse steht heute endlich wieder ein Derby auf dem Plan. Die Ligaplaner haben es

gut gemeint mit den Gegnern der 1C und bisher die jeweilige Erstvertretung konstant

spielfrei gesetzt. Der Gegner ist damit umso unberechenbarer.

VIELE GRÜSSE
DIE REDAKTION









TSV KREISLIGA TIPPSPIEL
Bei ihm läuft´s einfach. Simon brachte mit seinem

dritten Tippspielsieg in Folge, den Aktiven eine

komfortable 4:2 Führung für die restlichen

Heimspieltipptage. Ob den Fans heute der

Anschlusstreffer gelingen mag, hängt vom

glücklichen Händchen von Robert Hock ab.

Neues jahr, neue Gegner —> Altes Ergebnis? Ich bin gespannt ob es einer der Fans

schafft, mich vom Thron zu stoßen.

Roberts Kampfansage: “Simon du bist ein junger guter Kicker. Ich ein älterer besser

Tipper! Der Pot geht an mich.”

18. Spieltag AKTIVER FAN

TSV Amorbach
v
s 1.FC Südring 1:3 2:0

TSV
Pflaumheim

v
s VfR Großostheim 3:0 2:1

SV Germ.
Dettingen

v
s SV Mechenhard 2:1 1:1

SV Schöllkrippen
v
s SV Bavaria Wiesen 2:0 2:2

FC
Unterafferbach

v
s Elsava Elsenfeld 1:1 1:0

FSV Teutonia
Obernau

v
s FC Bürgstadt 4:0 3:1

SV Gencler Birl.
A'burg

v
s

SpVgg
Hobbach/Wintersbach 3:1 3:2

Tippspielregeln:

Richtiges Ergebnis: 4 Punkte

Richtige Tordifferenz. 3 Punkte

Tendenz/Unentschieden (falsches Ergebnis) 2 Punkte

Der Gewinner des Spieltages wird auch in der nächsten Kickerausgabe wieder am

Tippspiel teilnehmen.





1A – SV GERMANIA DETTINGEN 7:1 (2:1)
Auch im Spitzenspiel sieben auf einen Streich

Tore: 1:0 Kellner (16./HE), 1:1 Ebert (21.), 2:1 Kellner (27.), 3:1 Balmert (49.), 4:1 Groha

(55.), 5:1 Kellner (70./FE), 6:1 Kellner (72.), 7:1 Kellner (78.). – Zuschauer: 290. – SR:

Mohamed El Hassani (Greilitz).

Mit Spannung hatte die 1A diesem Spiel gegen den direkten Verfolger entgegengefiebert

und in Hälfte eins wurden auch beide Teams diesem Anspruch gerecht. Die Gäste aus

Dettingen hatten etwas mehr Ballbesitz und ließen das Spielgerät bis zur Strafraumgrenze

auch gut laufen. Der TSV setzte immer wieder Nadelspitzen durch seine schnellen

Angreifer, die ein-, zweimal erst durch Fouls an der Strafraumgrenze gestoppt wurden. Die

Führung resultierte aus einem Handelfmeter, den ein unter den Zuschauern weilender

Schiedsrichter aus den Reihen der Gäste mit „Den hätte ich nicht gepfiffen“ kommentierte.

Und Arwed Kellner sicher verwandelte. Nur wenige Minuten später kam die Germania im

Anschluss an einen abgewehrten Freistoß mit einem sehenswerten Schlenzer vom

16er-Eck ins hinter Torkreuz zum Ausgleich. Mitte der ersten Halbzeit ging die 1A erneut in

Führung. Christoph Bojkow war nach einem guten Zuspiel durch, scheiterte aber am

Keeper. Mit dem Abpraller hatte Arwed Kellner wenig Mühe. Arwed Kellner mit einem

akrobatischen Fallrückzieher sowie Tarek Thum per Kopf nach einem Freistoß hatten die

Möglichkeiten zu erhöhen. In den Schlussminuten dieser Hälfte hatten aber auch die

Gäste zwei Möglichkeiten auszugleichen. Erst strich ein Kopfball nach einem Eckball

knapp am Tor vorbei, dann ein schöner Schuss von der Strafraumgrenze. Nach der Pause

tat die 1A mehr für die Offensive und wurde belohnt. Jan Balmert lief von rechts parallel

zur Strafraumgrenze und konnte mit einem platzierten Flachschuss Tor Nummer drei

erzielen. Dettingen hatte kurz darauf den Anschluss auf dem Fuß, nachdem die TSV-

Abwehr nicht klar klären konnte, Der Anschluss war aber zu schwach. Nach einer schönen

Direktkombination war David Groha seinem Gegenspieler enteilt und vollendete

kaltschnäuzig zur Vorentscheidung. Christoph Bojkow und Manuel Schüler wären fast

weitere Treffer gelungen, aber auch Dettingen hatte zwei zu verkürzen, agierte aber äußert

unglücklich in der Offensive. Mit einem Hattrick Innerhalb von acht Minuten stellte Arwed

Kellner den Endstand her. Erst verwandelte er einen an ihm verursachten Foulelfmeter.

Nur zwei Umdrehungen später erhöhte er nach Zuspiel von Luca Sauer mit einem

trockenen Schuss aus 16m, ehe er nach einem feinen Zuspiel frei vor dem Gästekeeper

stand und diesen ausspielte. In der Schlussminute parierte Marcel Seidel noch einen

Freistoß der Gäste.

An diesem hochverdienten Sieg nach einer starken Leistung waren beteiligt: Marcel

Seidel, Tarek Thun, Niklas Zahn, Henrik Sewald (77. Lucas Stenger), Benno Frotscher,

Manuel Schüler (72. Jonas Rosenbaum), Davis Groha, Pascal Böhm, Christoph Bojkow

(70. Luca Sauer), Arwed Kellner, Jan Balmert (77. Jakob Berger)





SPIELPLAN TSV PFLAUMHEIM 1A

18. Spieltag

19.03.22 14:00 TSV Amorbach vs 1.FC Südring

20.03.22 15:00 TSV Pflaumheim vs VfR Großostheim

20.03.22 15:00 SV Germ. Dettingen vs SV Mechenhard

20.03.22 15:00 SV Schöllkrippen vs SV Bavaria Wiesen

20.03.22 15:00 FC Unterafferbach vs Elsava Elsenfeld

20.03.22 15:00 FSV Teutonia Obernau vs FC Bürgstadt

20.03.22 15:00 SV Gencler Birl. A'burg vs

SpVgg
Hobbach/Wintersbach





Kreisliga Aschaffenburg/Miltenberg Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 TSV Pflaumheim 17 14 0 3 60:21 39 42

2 SV Germ. Dettingen 17 11 3 3 35:24 11 36

3 VfR Großostheim 17 9 4 4 33:30 3 31

4 1.FC Südring 17 9 2 6 37:29 8 29

5 SV Mechenhard 17 8 4 5 31:20 11 28

6 SV Schöllkrippen 17 8 4 5 40:32 8 28

7 FC Unterafferbach 17 6 7 4 41:34 7 25

8 FSV Teutonia Obernau 17 5 7 5 34:34 0 22

9 Elsava Elsenfeld 17 5 3 9 34:39 -5 18

10 SV Gencler Birl. A'burg 17 5 3 9 19:39 -20 18

11 SV Bavaria Wiesen 17 4 5 8 30:40 -10 17

12 TSV Amorbach 17 5 0 12 32:46 -14 15

13 FC Bürgstadt 17 3 3 11 22:41 -19 12

14
SpVgg
Hobbach/Wintersbach 17 2 5 10 21:40 -19 11





1B – GERMANIA DETTINGEN 3:0
Vor dem absoluten Höhepunkt des heutigen Tages in der Kreisliga musste unsere 1B im

„kleinen“ Spitzenspiel gegen den Tabellendritten Dettingen antreten. Es war klar: Mit einem

Sieg ziehen wir an Dettingen vorbei. Also ging unsere Mannschaft dementsprechend

hochmotiviert in dieses Spiel. Zu Beginn begegneten sich beide Teams auf Augenhöhe

und wir versuchten gegen aggressive Gäste dagegenzuhalten, was uns auch sehr gut

gelang. Bereits nach 5 Minuten mussten wir den ersten Schockmoment verkraften, als sich

unser Toptorjäger Florian Schwarz verletzte und ausgewechselt werden musste (an dieser

Stelle wünschen wir „Blacky“ Gute Besserung und hoffen, dass er uns bald wieder zur

Verfügung steht). Unsere Mannschaft brauchte ein bisschen, um sich davon zu erholen,

denn Dettingen kam daraufhin zu drei sehr guten Möglichkeiten, als sie zweimal im Eins

gegen Eins jeweils an einer starken Fußabwehr von Raab scheiterten und eine weitere

gute Einschussmöglichkeit aus 7 Metern über das Tor setzten. Doch danach kam unser

Team immer besser ins Spiel und belohnte sich in der 36. Minute mit dem 1:0. Schleunung

brachte eine Ecke stark in die Mitte und Lutz köpfte zur umjubelten Führung ein. Mit dieser

knappen Führung ging es dann auch in die Kabine. Nach der Pause wurde unsere

Mannschaft von Minute zu Minute immer stärker, sodass wir in der 51. Spielminute das 2:0

durch einen souverän verwandelten Elfmeter von Schleunung erzielen konnten. Dem Elfer

ging eine starke Aktion von Paul Hock voraus, als dieser seinen Gegenspieler im

Strafraum mit einer Finte aussteigen ließ und nur mit einem Foul zu stoppen war. In der

Folgezeit erarbeiteten wir uns zahlreiche gute Einschussmöglichkeiten, welche allerdings

ungenutzt blieben. Die beste Gelegenheit hatte Becks auf dem Kopf, nachdem er nach

schöner Flanke von Louis Hock den Ball nur um Zentimeter am Tor vorbeiköpfte. Unsere

Defensive stand in der zweiten Halbzeit bärenstark, sodass Dettingen zu keiner Torchance

mehr kam und wir immer wieder schnell und mit schönen Kombinationen nach vorne

spielten. In der 84. Minute war es dann Tim Ebert vorbehalten, das entscheidende 3:0 zu

erzielen, als er von Henry Hock perfekt in Szene gesetzt wurde und den Ball sicher am

Torwart vorbei in die Maschen schoss. Ebert hatte auch die letzte Chance im Spiel, doch

sein Schuss aus 16 Metern ging an die Latte. Fazit: Ein auch in der Höhe hochverdienter

Sieg nach einer ganz starken Leistung der gesamten Mannschaft. Jetzt ist man nach den

Siegen in den Spitzenspielen gegen Gencler und Dettingen wieder voll im Geschäft. Nur 2

Punkte trennen uns von Tabellenführer Röllbach. Wenn wir weiter so hart arbeiten und so

spielen wie heute, dann ist in dieser Saison noch ganz viel drin. Weiter so!

Es spielten: Yannick Raab – Daniel Lutz, Lucas Brendler, Louis Hock, Rouven Pollok (Tim

Ebert), Marius Baumstark, Christian Hock, Luca Oligmüller (Fabian Brechtel), Florian

Schwarz (Henry Hock), Andre Schleunung, Paul Hock (Patric Becker) Tore: 1:0 Daniel

Lutz (36.), 2:0 Schleunung (51.FE), 3:0 Tim Ebert (84.). Schiedsrichter: Andreas Büdel.

Zuschauer: 70





SPIELPLAN TSV PFLAUMHEIM 1B

15. Spieltag

30.10.21 18:00
(SG) TuS Röllbach/VfL
Mönchber vs SV Gencler Birl. A'burg II

31.10.21 13:00 TSV Pflaumheim II vs SV Germ. Dettingen II

31.10.21 13:00 SV Mechenhard II vs

SG Eintracht Leidersbach II
/

31.10.21 13:00
(SG) SpVgg
Hobbach/Wintersbach vs Elsava Elsenfeld II

31.10.21 15:00 FC Mömlingen II vs SV Schöllkrippen II

31.10.21 SV Bavaria Wiesen II vs SPIELFREI

31.10.21 SPIELFREI vs FC Bürgstadt ll





A-Klasse 3 Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 SV Gencler Birl. A'burg II 16 11 3 2 32:24 8 33

2
(SG) TuS Röllbach/VfL
Mönchberg II 15 10 2 3 44:21 23 32

3 SV Germ. Dettingen II 16 9 4 3 46:34 12 28

4 TSV Pflaumheim II 14 8 3 3 37:16 21 27

5 Elsava Elsenfeld II 15 7 2 6 41:31 10 23

6
SG Eintracht Leidersbach II /
Spvgg Rossbach II 16 7 4 5 31:33 -2 22

7 FC Mömlingen II 15 7 2 6 35:30 5 20

8 SV Schöllkrippen II 14 6 1 7 34:27 7 16

9 FC Bürgstadt ll 15 3 4 8 17:29 -12 12

10

(SG) SpVgg
Hobbach/Wintersbach/Krause
nbach II 15 4 1 10 21:38 -17 12

11 SV Mechenhard II 15 2 2 11 19:52 -33 8

12 SV Bavaria Wiesen II 15 3 2 10 27:49 -22 8

13 #N/A
SG Hausen/Kleinwallstadt II
zg. 11 3 2 6 0:0 0





VEREINSINFOS VFR GROSSOSTHEIM
Trainer: Thorsten Zipfl  (seit Juli 2021), Co-Trainer: Sascha Wolfert (seit Juli 2018)

Saisonziel: Besser als in der vorherigen Saison | Meistertipp: SV Frankonia Mechenhard

Zugänge: Tim Bergmann, Simon Cesari (beide SV Vatan Spor A’burg), Janik Plümer,

Joshua Lazaridis (beide TSV Höchst), Adam Michalczenia (SG Raibach- Groß-Umstadt),

Stephan Korn (TuS A’burg-Leider), Jannik Pogelsek (Has- sia Dieburg), Giuseppe

Bellanova, Alessandro Taliento, Gabriel Tezel (alle FC Wenigumstadt), Mehmet Tas,

Lukas Seitz, Jan Kessler, Dominik Lanzillotti (alle JFG Kickers Bachgau).

Abgänge: Tobias Debus (Spvgg Hösbach-Bahnhof), Fabian Kolaczek, Janosch Jasmann,

Robin Zimmermann (alle SV Bavaria Wiesen), Fabian Bohn, Waldemar Wiesner (beide

VfR Goldbach), Gianluca Santantonio (TSG Frankfurt), Giuseppe Aglieco (SG Schimborn),

Cenker Tuna, Felix Kern (beide TSV Ringheim), Eugenio Desiderio (TV Schweinheim),

Marco Torres (BSC Schweinheim), Andrej Baum, Tomislav Pinjuh (beide Ziel unbe-

kannt), Andre Sand (Karriereende).

Kader: Tor: Tim Bergmann, Stephan Korn, Marvin Korpas, Lukas Seitz. – Abwehr: David

Aksöz, Florian Coutandin, Valentino De Simone, Niklas Demuth, Philipp Jakob, Dennis

Meier, Lukas Nürnberger, Manuel Oberle, Simon Oberle, Angelo Pascale, Janik Plümer,

Toni Rockmann, Alessandro Taliento. – Mittelfeld und Angriff: Valantis Athanasiou, Tobias

Beck, Giu- seppe Bellanova, Antonio Bhuya, Christian Blasi, Davide Blasi, Bastian Böhrer,

Stefan Bonn, Simon Cesari, Gianluca Desiderio, Saverio Desiderio, Jan Kessler, Maurice

Knecht, Oliver Kratzenberger, David Kraus, Dominik Lanzillotti, Joshua Lazaridis, Stanislav

Lutenko, Adam Michalczenia, Chris Milker, Marco Oster, Tim Pecho, Jannik Pogelsek,

Marco Taliento, Mehmet Tas, Gabriel Tezel, Simon Toksoy





SPIELPLAN TSV PFLAUMHEIM 1C

18. Spieltag

19.03.22 16:00
SV 1919
Erlenbach/Main vs FC Sinar Aschaffenburg

20.03.22 11:00 FC Mömlingen III vs VfR A'burg-Nilkheim II

20.03.22 13:00 TSV Pflaumheim III vs FC Wenigumstadt II

20.03.22 13:00 TSV Ringheim II vs SG Sulzbach/Soden II

20.03.22 13:00 SV Vatan Spor A'burg III vs TSV Mainaschaff II

20.03.22 13:00 SV Großwallstadt II vs SpVgg Niedernberg II

20.03.22
SG
Hausen/Kleinwallstadt III vs SPIELFREI





B-Klasse 4 Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 FC Mömlingen III 16 14 1 1 77:16 61 43

2 SV 1919 Erlenbach/Main 15 13 1 1 64:11 53 40

3 SpVgg Niedernberg II 15 12 0 3 71:21 50 36

4 FC Sinar Aschaffenburg 16 8 1 7 43:36 7 25

5 SG Sulzbach/Soden II 16 7 3 6 38:46 -8 24

6 SV Großwallstadt II 15 7 2 6 46:31 15 23

7 TSV Pflaumheim III 15 7 2 6 31:28 3 23

8 VfR A'burg-Nilkheim II 16 7 2 7 56:42 14 23

9 SV Vatan Spor A'burg III 15 7 2 6 42:52 -10 23

10
SG Hausen/Kleinwallstadt
III 16 4 1 11 28:55 -27 13

11 TSV Mainaschaff II 14 3 0 11 28:76 -48 9

12 TSV Ringheim II 16 2 1 13 21:57 -36 7

13 FC Wenigumstadt II 15 1 0 14 9:83 -74 3





WEM GEHEERST DONN DU? -
LUCAS STENGER

Der nächste in unserer Vorstellungsrunde

muss, wie ein Blick in die TSV-Chronik

beweist, sein fußballerisches Talent von

seiner Mama geerbt haben. In seiner

Premierensaison kam er bereits auf 12

Einsätze in der 1A und spielte bis zu

seiner Verletzung eine gute Rolle.

PK: Hallo Lukas, was treibt dich zum

TSV?

LS: Da ich die komplette Jugendabteilung

des TSV durchlaufen habe und so auch

noch nie darüber nachgedacht habe, den

TSV zu verlassen.

PK: Wie bist du mit der bisherigen Saison

zufrieden?

LS: Ich denke anhand der Tabelle kann

man sehen, dass es nicht besser laufen

kann.

PK: Welche Ziele hast du dir für diese

Saison gesteckt? Gibt es etwas, worauf

du dich besonders freust?

LP: Ich arbeite daran wieder 100% zu

werden und meinem Team bestmöglich zu

helfen. Auf was ich mich am meisten freue… ich denk das liegt auf der Hand.

Alter: 19 | Größe:1,90 m Beruf:Groß- & Außenhandelskfm. Familienstand: Freundin

Wohnort: Pflaumheim Position: IV, LV

Bisherige Vereine: TSV Pflaumheim, Kickers Bachgau, TSV Pflaumheim

Erfolge: 3x Meister in der Jugend

Lieblingsverein: FC Bayern München Lieblingsserie: Blue Mountain State

Lieblingsfilm: Schw31ns7eiger: Memories - Von Anfang bis Legende

Lieblingsgericht: Burger Vorbild: Toni Kroos

Lieblingsmusik: Amerikanischer Rap, Deutschrap

Lieblingsgetränk: Desperados Urlaubsziel: Malle

Danke dir Lucas, für deine Zeit!





WER IM … GEBURTSTAG HAT

Zum Wiegenfeste nur das Beste!!

Aufgeführt werden zunächst alle Aktiven-Geburtstage, so wie uns bereits bekannte

Runde-Geburtstage. Alle Angaben wie immer ohne Gewähr!

Geburtstag vergessen? -> Bitte Meldung an redaktion@tsv-pflaumheim.de !

Vorname Nachname Geburtsdatum Gratulation zum...

Marius Baumstark 10.03.1997 25

Hans Hock 10.03.1944 78

Dominik Roth 13.03.1982 40

Juergen Spielmann 15.03.1976 46

Jakob Berger 18.03.1997 25

Aaron Weinert 22.03.2002 20

Sebastian Goldhammer 22.03.1995 27

Walter Leingang 22.03.1986 36

Andreas Ambrosch 23.03.1982 40

Noah Strunz 31.03.2002 20

Markus Heinz 01.04.1972 50

Lukas Reinhard 03.04.1998 24

Arthur König 04.04.2002 20

Karl Rubner 06.04.1962 60

Marius Thomas 03.04.2000 22

Tobias Brand 04.04.1982 40

Tobias Hartig 08.04.1987 35

Peter Gesell 08.04.1972 50

David Groha 11.04.1991 31

mailto:redaktion@tsv-pflaumheim.de




SPORTHEIM WIRTSCHAFTSDIENST 2021/2022
Dienstgruppenplan:
14.03-20.03 | DG 7 | Manfred Rausch
21.03-27.03 | DG 6 | Stefan Braun (TT)
28.03-03.04 | DG 8 | Martin Hohm
04.04-10.04 | DG 10 | Patric Becker





MAIN-KICK

ZUM AUFTAKT STEHT DAS BACHGAUDERBY IM BLICKPUNKT

Frühlingserwachen bei den Kickern der Fußball-Kreisliga Aschaffenburg/Miltenberg. Nach

viermonatiger Pause starten die 14 Clubs in das letzte Saisondrittel. Dabei prallen vier

Teams aus der Spitzengruppe im direkten Vergleich aufeinander. Tabellenführer

Pflaumheim erwartet im ewig jungen Bachgauderby den Kontrahenten aus Großostheim.

Germania Dettingen empfängt den Tabellenfünften aus Mechenhard.

Bereits am Samstag fährt der FC Südring zu den Abteistädtern, die dem Stadtclub in der

Vorrunde eine überraschende Niederlage beibrachten. Im Kahlgrund steht beim SV

Schöllkrippen das brisante Duell gegen die Bavaria aus Wiesen auf dem Plan. Gencler

trifft im Kellerduell das Schlusslicht Hobbach/Wintersbach. Der FCU will mit einem

Heimsieg über Elsenfeld in die oberen Tabellenregionen vorstoßen und auch Obernau hat

gegen den FC Bürgstadt den sechsten Saisonsieg fest eingeplant.

Gelingt die Wende?

TSV Amorbach (15 Punkte/12. Platz) - 1. FC Südring (29/4.). - Der Aufsteiger erwischte

mit vier Niederlagen in Serie einen miserablen Start in die Rückrunde. Die Abteistädter

waren heilfroh über die Winterpause. Jetzt will der TSV die Wende einleiten und mit einem

Heimsieg ins Jahr 2022 starten. Immerhin gelang bereits in der Vorrunde überraschend

beim FCS ein Dreier. Dafür allerdings will Südring jetzt Revanche. Der

Bezirksliga-Rückkehrer holte aus den vier Spielen vor der Pause 10 Zähler, markierte

dabei 13:1-Tore. Mit diesem Zwischenspurt eröffnete sich der FCS sogar noch minimale

Chancen auf ein Eingreifen an der Spitze. Dazu müsste die Revanche gelingen und aus

dem Odenwald ein Sieg mitgenommen werden. - Vorrunde: 3:2 (Samstag, 14.00 Uhr).

TSV Pflaumheim (42/1.) - VfR Großostheim (31/3.). - Das Top-Spiel steigt zum Auftakt

beim souveränen Tabellenführer. Zum Bachgauderby erwartet die Hildenbeutel-Crew die

Rasenspieler. Die Tabellensituation, der Heimvorteil, die bestechende Form des TSV und

das Vorrundenergebnis sprechen klar für die Favoritenstellung der TSV. Die

Großostheimer hoffen auf den »Derby-Effekt«, der bekanntlich eigene Gesetze hat.

Kellner, Bojkow und Co. wollen an die Serie mit acht Siegen in Serie anknüpfen und den

Tabellendritten in die Schranken weisen. - VR: 3:1.





Bingo Online spielen:





DIE FUSSBALLABTEILUNG HAT GEWÄHLT
Nach mehr als zwei Jahren konnte Abteilungsleiter Stefan Stenger 40 Mitglieder im

Sportheim begrüßen. In seinem Überblick, was in dieser Zeit geschah oder wegen Corona

auch nicht. Die Weinfeste 2020 und 2021 fielen der Pandemie zum Opfer, wie auch die

Faschingsveranstaltungen. Gut genutzt wurde die zeit aber, um de Gaststätte im

Sportheim her zu richten. Ein neuer Bodenbelag sowie neue Lampen machen diese

freundlicher. Am Nebenplatz finden die Arbeiten für die Umgestaltung der beiden Buden

langsam ihr Ende. Auch die beiden Kastanienbäume am Ehrenmal wurden

zurückgeschnitten. Er bedankte sich bei den zahlreichen Helfern für deren Engagement.

Er bat aber auch um Mithilfe bei den Routinetätigkeiten rund um das Sportgelände. Diese

werden überwiegend von Vorstand Hans Hock und Heinz Funck bewältigt, die aus

Altersgründen aber kürzertreten müssen. Insgesamt sei man aber gut aufgestellt.

Jürgen Spielmanns skizzierte kurz den Spielbetrieb bei den Aktiven. In der im Frühjahr

20121 abgebrochenen Saison 2019/2020 konnte die 1A in der Kreisliga und die 1C die

gesteckten Ziele erreichen. Lediglich die 1B musste nach ihrem Aufstieg in die Kreisklasse

2019 wieder in die A-Klasse zurück. Dies lag vor allem an der schwachen

Trainingsbeteiligung. Hier trennte sich der Verein zum Saisonende auch von Trainer Daniel

Rusek, um neue Impulse zu setzen. Derzeit sind alle drei Teams im Soll. Die 1C liegt im

Mittelfeld ihrer Klasse, die 1B hat Tuchfühlung zur Tabellenspitze. Die 1A führt nach einer

starken Serie mit neun Siegen sogar das Feld der Kreisliga an. Für die kommende Saison

wurde mit Trainer Klaus Hildenbeutel verlängert, mit Oliver Hirschl ist man in

Verhandlungen. Auch planet die sportliche Leitung für den Sommer ein Trainingslager.

Im Juniorenbereich, ließ der verhinderte Walter Leingang ausrichten, gehe es im

Kleinfeldbereich wieder leicht nach oben. Ca. 30 Spieler werden hier in drei Altersklassen

betreut. Steffen Oster berichte, dass der TSV in der JFG Bachgau nächste Saison die

wenigsten Spieler stelle. 27 Jugendliche des TSV werden. Derzeit stelle der TSV vier

Trainer. Aufgrund der abgebrochenen Spielzeit 2019/2020 stehe die JFG finanziell aber

auf soliden Füßen.

Sebastian Goldhammer teilte der Versammlung für den Wirtschaftsausschuss mit, dass

nach dem ersten Coronajahr ohne Veranstaltungen in 2021 mit dem Lakefleisch ToGo, das

gut angenommen wurde, und den drei Tagen im Olympiahain einige Aktivitäten

durchgeführt werden konnten, die auch der Vereinskasse halfen. Er erwähnte nochmals

die Renovierung der Gaststätte und gab einen kurzen Ausblick auf 2022 mit dem

Bachgaupokal, Bachgaufest und evtl. einem Weinfest. Die Aufrechterhaltung des

Wirtschaftsdienstes insbesondere der Küche ist weiter problematisch. Hier ziehen sich

Katharina und Hans Hock weiter zurück.





Für die Soma berichte Bernhard Zahn, dass zwar keine Spiele stattfanden, aber soweit es

die Vorschriften zuließen Training stattfand. 12 bis 15 Teilnehmer zwischen 32 und 75

nehmen das Angebot regelmäßig an. Gesellschaftlich fiel alles der Pandemie zum Opfer.

Lediglich eine abgespeckte Herbstwanderung wagte man im November. Für den

abwesenden Ernst Wolf berichtete Stefan Stenger, dass die gesundheitssportgruppe

wieder Ihre Übungsabende aufgenommen habe. Auch Er & Sie ist wieder aktiv.

Andreas Peter stellte den Anwesenden solide Finanzen vor. 2020 schloss man mit einem

negativen Ergebnis, das 2021 jedoch wieder ausgeglichen werden konnte. Er führte dies

auf geringere Kosten. u.a. durch den Verzicht der Trainer auf ihre Gehälter, bei denen er

sich ausdrücklich bedankte, zurück. Auch schütte der Hauptverein alle Zuschüsse der

letzten Jahre aus.

Nach der Bildung eines Wahlausschusses wurde die Abteilungsführung einstimmig

entlastet. Nach der Neuwahl stellt sich die Abteilungsführung folgendermaßen auf

Abteilungsleiter: Stefan Stenger

Stellv. Abteilungsleiter und Schriftführer: Andreas Peter

Kasse: Andreas Peter, Jürgen Sauer

Sportliche Leitung: Marc Oligmüller, Thorsten Hubacek und Christian Vohs

Jugendleiter: Walter Leingang

Wirtschaftsausschuss: Patric Becker, Philipp Gerlach, Steffen Oster und Sebastian

Goldhammer

Weiter wurde Norbert Görisch und Peter Marquart als Kassenprüfer sowie Christian Geis

und Marco Raab als JFG-Beisitzer bestätigt.

Nach einigen mahnenden Worten von Vorstand Hans Hock zur Ordnung auf dem Gelände,

wünschte Robert Hock der Abteilungsführung ein glückliches Händchen. Auch sei die

Zusammenarbeit von Jung und Alt noch ausbaufähig.





AUCH NACH DEM SOMMER NOCH TSV-TRAINER: KLAUS
HILDENBEUTEL BLEIBT IN PFLAUMHEIM

Der TSV Pflaumheim und Trainer Klaus Hildenbeutel setzen ihre Zusammenarbeit über die

laufende Saison hinaus fort.

»Nicht nur wegen der derzeitigen Platzierung sind wir mit seiner Arbeit sehr zufrieden«,

schreibt TSV-Pressewart Andreas Peter: »Besonders der Einbau junger Spieler sowie die

Weiterentwicklung etablierter Mannschaftsteile lassen uns auch für die Zukunft auf positive

Ergebnisse hoffen.«

Klar auf Aufstiegskurs

Nach 17 von 26 Spieltagen führen die Pflaumheimer die Tabelle der Kreisliga

Aschaffenburg/Miltenberg mit 42 Punkten an. Der Vorsprung auf Aufstiegsrelegationsplatz

zwei beträgt sechs, auf Rang drei schon elf Zähler. Mit 60 Toren stellt der TSV zudem die

mit Abstand erfolgreichste Offensive; die nur 21 Gegentreffer sind der zweitbeste Wert der

Liga. »Wir haben bislang eine überragende Saison gespielt und wollen da nach der

Winterpause anknüpfen«, sagt Hildenbeutel, der nach seiner Zeit beim damaligen

Bayernligisten Alemannia Haibach vor fünf Jahren beim Bachgau-Club übernommen hatte.

»Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Arbeit sind in Pflaumheim sehr gut, die Arbeit

macht mir sehr viel Spaß.« Neben der sportlichen Perspektive stimme auch das Umfeld,

so der 53-Jährige weiter. Verlängern möchten die Pflaumheimer nach Angaben von

Pressewart Peter auch mit Reserve-Trainer Oliver Hirschl. Die zweite Mannschaft des TSV

überwintert in der A-Klasse 3 auf dem vierten Platz - mit Kontakt zu den Aufstiegsrängen.





NACH ZEHN JAHREN KLOPFT DER TSV PFLAUMHEIM MIT
VEHEMENZ AN DAS TOR ZUR BEZIRKSLIGA

Die mit Abstand meisten Tore erzielt, die zweitwenigsten Gegentreffer bekommen, sechs

Punkte Vorsprung vor dem ersten Verfolger: Scheinbar unaufhaltsam steuert der TSV

Pflaumheim in der Fußball-Kreisliga Aschaffenburg/ Miltenberg auf Titelkurs und schickt

sich an, nach zehn Jahren Abstinenz in die Bezirksliga zurückzukehren.

Die glänzende Ausgangsposition verdankt die Mannschaft von Trainer Klaus Hildenbeutel

vor allem den acht Siegen in Serie vor der Winterpause, darunter ein imposanter 7:1-Erfolg

gegen den Tabellenzweiten Germania Dettingen.

»Wenn man nach 17 Spieltagen mit sechs Punkten führt, will man natürlich am Schluss

der Saison auch ganz oben stehen. Man darf aber keinen Gegner unterschätzen und

muss seiner Linie treu bleiben«, sagt Hildenbeutel, der die Pflaumheimer vor fünf Jahren

übernahm und sich mit dem Verein in der Winterpause auf eine Zusammenarbeit über die

laufende Saison hinaus verständigt hat.

Christoph Bojkow, dem bislang 13 Liga-Treffer gelangen, bildet beim TSV
Pflaumheim mit Arwed Kellner ein schlagkräftiges Sturmduo.





Er fühle sich »sehr wohl« beim Bachgau-Club, betont der 53-Jährige: »Die Mannschaft hat

großes Potenzial, das Umfeld ist sehr gut, für mich passt alles rundum. Deswegen war es

für mich klar, dass ich bleibe - egal in welcher Liga wir nächste Saison spielen.«

Meine Mannschaft hat das mehr motiviert als gehemmt.

In der Favoritenrolle sieht Hildenbeutel keine Bürde: »Wir sind schon seit dem 12. Spieltag

an der Tabellenspitze und werden gejagt, meine Mannschaft hat das mehr motiviert als

gehemmt.«

In die Saison gestartet war der TSV mit einem 4:0-Heimsieg gegen Gencler Birligi. Es

folgte beim 1:2 in Dettingen die erste von bislang nur drei Niederlagen. Die beiden

weiteren kassierte Pflaumheim Mitte September nacheinander mit dem 0:2 daheim gegen

Mechenhard und dem 1:3 beim Abstiegskandidaten Hobbach/Wintersbach.

Der Mini-Krise setzten die Pflaumheimer mit einem 7:1 gegen Bürgstadt ein Ende. Ein

Hattrick gelang in dieser Partie Christoph Bojkow, mit insgesamt 13 Treffern zweitbester

Schütze des TSV. Schon 25 Tore hat Sturmkollege Arwed Kellner erzielt, der bei den

Kantersiegen gegen Gencler und Dettingen jeweils einen Fünferpack schnürte. »Sie haben

sich von Anfang an blind verstanden, spielen bis dato eine herausragende Saison. Wir

hoffen natürlich, dass es bis zum Ende so gut harmoniert«, sagt Klaus Hildenbeutel über

seine beiden Top-Angreifer.

Bachgau-Derby zum Auftakt

Ohne Treffer blieben Kellner und Bojkow im 3:1-Erfolg in der Hinrunde beim Lokalrivalen

Großostheim, der mit elf Zählern Rückstand den dritten Tabellenplatz belegt. Mit dem

Rückspiel auf eigenem Platz geht es für die Pflaumheimer am 20. März wieder los.

Danach stehen drei Auswärtspartien in Serie auf dem Programm: beim Vierten Südring, in

Wiesen, das mit Peter Sprung in der Winterpause einen Hochkaräter verpflichtet hat und

beim Fünften Mechenhard.

»Für uns zählt erst einmal nur das erste Spiel gegen Großostheim, danach schauen wir

von Spiel zu Spiel«, sagt TSV-Coach Hildenbeutel. Als Hauptrivalen im Titelrennen sieht er

naturgemäß die Dettinger, die vor der Saison die meisten Kreisliga-Konkurrenten zum

Favoriten erklärten. »Großostheim und Südring sind zwar von den Punkten weiter weg,

aber bis zum Schluss kann noch viel passieren«, mahnt Pflaumheims Trainer. »Schön

wäre es, wenn wir am Ende Meister wären, aber so weit ist es noch lange nicht. Deswegen

sind wir gut beraten, jedes Spiel mit höchster Konzentration anzugehen. Was dann

rauskommt - schau'n mer mal.«






